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Beispiele aus der eigenen Arbeit

• Workshop mit dem Begleitaussschuß der Landkreises Bad Dürkheim 
am 31. Januar 2008  (5 Stunden)

• Workshop mit dem Begleitaussschuß in Wiesbaden-Biebrich am 10. 
November 2007 (6 Stunden)

• Workshop im Rahmen eines Netzwerktreffens in Regensburg 
am 12. Dezember 2007 (3 Stunden)
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Vorbereitung und Durchführung / Zeitplan und Arbeitsschritte 

Ziel: kritische Analyse der bisherigen Arbeit
Schlußfolgerungen für die weitere Umsetzung der Strategie

• Termin, Kreis der Teilnehmenden, Ort festlegen (sofort!)
• Evaluierungsergebnisse von der Koordinierungsstelle fordern (auch 

für TN)
• weitere Infos von der Koordinierungsstelle besorgen (z.B. 

Sozialraumdaten, lokale Entwicklungskonzepte)
• Ablaufplanung erstellen und mit der Koordinierungsstelle abstimmen 

- Punkte für Strategiediskussion fixieren
• Ziele und Bundesprogramm als Ausgangspunkt
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Hinweise zur Durchführung

• Workshop nicht nur mit dem Begleitausschuß, sondern z.B. mit 
Projektträgern, Migrantenorganisationen, Jugendlichen

• langfristige Planung – Terminfestsetzung ggf. im Begleitausschuß
• am Anfang Darstellung des Gesamtprogramms als Erinnerung (Coach)

und LAP-Ziele (Koordinierungsstelle9
• kurze Projektdarstellungen durch Träger (1 Folie)
• Workshopregeln am Anfang besprechen (z.B. 30 Sekunden) 
• Visualisierung im Rahmen des Workshops (Mindmap, Kartenabfragen, 

Folien, etc.) 
• Professionelles Moderationsmaterial (Pinwände, Flipchart, 

funktionierende Stifte)
• unbedingt Dokumentation klären – ggf. Veröffentlichung
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